
Intelligenz . Blatt
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rottenburg und Nagold.
Im Verlag bei Wilh . Heinr . Schramm.

Nro . 99. Fl eirag den i z. December 1822.

!. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen ; Kerne.

H. Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Rottenburg.

Rotten bürg . ( An die Orts - Vorst «»
her . ) Das K . Lberamt Tübingen har sich
dahier beschwert , daß sich rroz der schon
mehrsälkig erlaffencn Warnungen noch immer
viele Bettler auS dem disseitigcn Oberarms»
Bezirk thcilS in der Stadt Tübingen , rheilS
auf den Tübinger AmtS -Orten belictcn lassen.

Indem man sämmtlichr OrtS - Vorsteher
des hirsigeu OberamtS , namentlich aber die
von Kiebingen , Bühl , HirschauWeilen
und Dettingen , auf die Verordnungen in
Betreff der Abstellung des öffentlichen Bettels
wiederholt hinweißt , wird denselben bemerk«
lieh gemacht , daß man jeden OrtS » Borste»
her , aus dessen Bezirk Bettler in auSwärti«
gen Orten aufgegriffen werden , zur stand»
haften  Verantwortung und Strafe ziehen
werde.

Den y . Dec . 1822.
K . Oberamt.

T -h alheim,  OberamlSgnicht 'Z Rotten»
bürg . ( Unterpfandsbuch - Er - eurung . ) Die
hiesige Gemeinde hat die E laub .stß erhal»

teu , das in einem verworrenen Zustand sich
befindende Unterpfand -' buch erneuern lassen
zu düifcn . Alle diejenige , welche Piand-
schafts - oder andere dingliche Rechte auf
einem hiesigen Gut besitzen , werden nun hie»
mit aufgcfoiderk , die hierüber in Händen ha¬
benden Urkunden entweder im Original oder
in beglaubigter Abschrift innerhalb der uner»
strechllcher, Frist von yo Tagen der Unter¬
zeichneten Stelle um so mehr einz, » enden,
als nach Verstuß dieser Feist kein ; U künde
mehr angenommen wird , und sich also jeder
die durch etwaigen Verzug für ihn entstehen»
de Nachtheile selbst zuzuschreiben hat.

Den 8 . Dccbr . » 822.

Amtsschrcibcrei Mössingen.
Rottenburg.  Die Unterzeichnete Stell«

findet sich zu der Bekanntmachung veranlaßt,
daß die Reviere » Rotten bürg und BodclS«
Hausen mit deren Forst » und Jagd - Revenuen
hicher zum Einzug und in Verrechnung zu»
gethcilr seycn , und daß ausser den Gemein»
de » Pflegern , welchen der Einzug und die
Belieferung der — von den Gcincindc -Cor»
pvrationcn schuldigen Holzgeldrr obliegt , nie»
mand beauftragt sey , Forst - oder Jagd -Ge¬
fälle im Namen des Cameralamrö zu erheben,



sondern jedermann seine Schuldigrett auf bc.
sondere » Anfordnn unmittelbar hieher zu

bezahlen habe » Den io . Decbr . 1822.
K . Kamcralamr.

Ncubulach,  Oberarms Calw . ( Vieh,
markt . ) Das hiesige Slädilein ist zu zwey
Jahrmärkten berechtigt , welches auch Vieh.

Märkte sind . Der Frühlingömarkr fällt jedes,

mal auf den Ostermontag , und der Spät-

lingSmarkr , so gewöhnlich auch ein bedeuten,
der Flachsmarkt ist , auf den n . Scrvber,
oder den Dienstag hernach.

Zu Emporbringung der Viehmärkte , wozu
hier eine ganz vorzügliche Lage ist , wurde
auf die nächsten z Jahre folgende einladende
Anordnung getroffen : Während nemlich an»
derwärtS von dem zu Markte kommenden

Vieh Standgeld bezogen wird , so wird hier

im Gegenrhcil für jedes Stück Rindvieh dem

Eigenlhümer 4 kr. aus der Commun -Kasse
gereicht.

Hievon wird das Publikum in Kenntniß

gesezt , und die Viehhaller zu fleißiger Be.
suchung der Märkte ringeladen . Es werden
aber auch dir Kauftliebhaber sich desto eher

«infinden , weil sie darauf zählen mögen , im»
wer so viel Dich anzutreffcn , daß sie ihren

Endzweck erreichen können.
Den 29 . Novbr . 1322.

Veamtung und Gemelnderath.

N a gvl d. Die Stadt Nagold har Ler-

mög Dccrets vom 4 . Der . d. I . von dem
K . Ministerium des Innern die Erlaubniß

erhalten , je am Donnerstag nach dem zwei¬
ten Advent , also für Heuer am

Donnerstag den 12 . Decbr.
einenzten Krämer . Flachs » undVkehmarkt
abhalten zu dürfen , welches hiemit öffentlich
bekannt gemacht wird.

Den 6. Der. 1822.
Stadtschuldhekssenanil.

Tübingen.  Bel der heutigen Stadt-

rathS - Sizung ist der heurige Weinprciß auf
48 st. bestimmt worden.

Den n . Dec . 1822.
Stadt rath.

Derendingen» (Verlornes . ) Johan¬
nes Nagel , Bauer in Derendingen , verlor
den 8 . diß Monats Nachmittags zwischen
2 und 4 Uhr von Nehren bis gegen Tübin.
gen hin sein Hausbuch , worin » zerschiedene
hänßlich « Angelegenheiten ausgezeichnet und

beschüeben sind ; das Buch hat Quartformat,
ist in einen gelbbraunen Pappendeckel gebun¬
den , und hat ungefähr 80 Blatt ; demred»

lichen Zinder wird ein gutes Trinkgeld zuge»
sichert.

Den 9 . Decbr . 1822.
Schuldhrissenamt.

Außeramtlrche Gegenstände.
Tübingen.  Nachstehenden Personen

sind folgende Güter zum Verkauf ausgesezt , ,

als : ^

Jacob Mack , Wenig . , Morgen Weinberg

auf dem Horemer . j
Friedrich Oertlcns , Tuchmachers Wittib,

Hausantheil in der Froschgass ».
JunL Jacob Friedrich Kalbfells Acker in der

Grafenyalde.

Maltas Binders Wittib Acker im Hasenbühl . ^
Die Liebhaber mögen sich am 19 . diß ^

Nachmittags 2 Uhr auf dem Nathhauö ein- >

finden . j

Tübingen.  Die Rcußischc Behausung
im Rübenloch ist von ObrigkeitSwegen zum

Verkauf ausgesezt , die Liebhaber - hiezu können

sich am 19 . d . M . auf dem RathhsuS eins

finden.
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Dußlingen . In dem Psarrhau 'e all«

hier wird Montags ven 16 . Dec . und an

den folgenden Tagen eine Fahrniß » Auclion

gehalten werden , was mit dem Bemerken

bekannt gemacht wird , daß Mittwochs den

-8 « Vormittags um io Uhr auch ungefchr

Z Armer Kl . Botlwarer Mein von » 822.

2 Limer Tübinger von 1822 . und 1 Almer

alter Wein , auch ungefähr iz Mmcr Fässer,

von denen Z dreiaimerige in Eisen gebunden

find , so wie eine Weltpresse zum öffentlichen

Aussireich « kommen werden.

Tübingen — Rottenburg.  Die

gestellten Orts » Heiligen » Rechnungen pro

1822 . sind —- sowie sie von dem SrifkungS»

Rath und Burger » Ausschuß geprüft sind,

unverzüglich an den Unterzeichneten zur Ne«

Visionzu übergeben.
Den y . Dccbr . 1822.

Stiftungs , Rechnungs » Revisor
Reinhardt.

Tübingen.  Ein Fortepiano mit Z Oe»

raven , so wie ein Cannapee sind zu verkau»

fen oder zu verleihen . Ausgeber diß sagt wo.

Derendingen. (Verpachtung einer

Wergreibe , Oehl » und GypS - Mühle .) Der

von Tübingen nach Mössingen gezogene Pul»

ver » Fabrikant Fkammer hat die Wergreibe,

Oehl » und GypS - Mühle bcy Derendingen

erkauft , und diese 3 Werker in guten Stand

stellen lassen;  er Ist gesonnen , solche gegen

annehmliche Bedingungen auf z Jahre zu

verpachten , und bemerkt nur kurz dabei , daß

auch beym größten Wassermangel dennoch

darauf fortgearbeitet werden kann.

Liebhaber hiezu können solche in Augen¬

schein nehmen , und sich entweder bei dem

Eigcnlhümer selbst oder bei seiaem Sohn in-

Tübingen melden.
MWngen , den rr . Dec . 1822.

Pulver » Fabrikant Flammer
und Sohn.

Tübingen.  Ein Logis unter dem Hag

Nro . könnte von einer kleinen Familie

oder von einem Studenten sogleich oder auf

Lichtmeß bezogen werden.

Tübingen.  Dorothee Dennelerin,

wohnhaft vor dem Neckar - Thor bei der Kro¬

ne , erbietet sich zur Wasch und Ausbleichca

des WeiSzeugS , und verspricht alle Sorgfalt,

damit sich die Wasch vorzüglich in Güte em¬

pfehle.

Tübingen.  Eine Familie kn Tübin¬

gen wünscht ein Kind , wenn solches anch

noch in zartem Alker wäre , in Kost und

Erziehung zu nehmen ; diejenige Eltern,

welche geneigt waren , ein Kind dieser Fa,

milie zu übergeben , können solche bei Aus¬

geber diß erfahren . Den i r . Dec . 1822.

Kilchberg. (Wagen - und Fuhrgeschir»

Verkauf .) Unterzeichneter verkauft einen ganz

neuen Wagen , einen nenen Pflug zu einem

zweispännigen Zug nebst folgendem Zugehör.

Zwei paar Ringspann ; zwei Aufbrief »Kek-

ten;  eine Einleg »Kette ; vier Leissen - Kette -,

lein ; zwei gut beschlagene Joch ; vier Leissen

samt SreftS , Ring und Streifferlen . Ein

paar Hculeitern . Au dem Pflug gehört fol»

grndes : ein neuer eiscner Pflugring ; eine

neue Sech , und neues Pflugeiftn ; das Ganz«

ist allesneuvom Wagnerund Schmid. Di«
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Utbhaber wollen stch denry. Dec. «inflndrn bei

Kilchberg , den n . Dec . 1822.
Heinrich Sauter,

Wagner.

Rottenburg . ( Weihnacht ,Geschenke)
Auf bevorstehende Weihnachten sind bey dem
Unterzeichneten wieder eine gute Auswahl
von moralischen Kindecschriften, Ecsellschafts,
Spielen und Bilderbücher in den billigsten
Preisen zu haben . — Zugleich mache ich
bekannt , daß man eine hübsche Auswahl
unbewegliche und bewegliche NeujahrSwün«
sehr bey mir findet . — Ferner , rastrirt und
«mrastri .keS Notenpapier , Visittcn »Billets,
alle mögliche Gattungen Schulschriften , ka¬
tholische Gebet » und Gesangbücher , Würt»
tembergischc Gesangbücher , Lutherische Bibeln,
in ganz billigen Preisen , — Haus » Sack»
Schreib - Wand » und genealogische Kalen¬
der , schwarzlinirteS Papier für Schulkinder,
Büchertaschen . verschirdencGattungenSchreib»
Conzepr - Pack - Hauben - Papier , gefärb¬
te Papiere als , einfarbige , Cotton , Türk
marmorirt , Maroquin , Saline , rost » und
doppelfärbig Postpapier rc.

I . Bäuerle,
Buchbinder.

Victualien - Tar in Rottenburg.
Vom Monat Dccbr. i8ir.

Nschl.
l Slmrk ganz feines Mundmchl i fl. g6 kr.
e Vierling desgleichen 24 kr.
r Simri wei'ßkS ordinäre Mehl ifl .^ skr/
r Vierling deßgleichen 18 kr.
r Simri schwarzes Mehl 48 kr.
» Vierling desgleichen rrkr.
r Simri Griesmehl 2 fl- 36 kr.
t Vinling desgleichen Z8kr.

B r o d.
8 Pfuud unauSgezvgenesKernenbrod Li kr.
4 Pfund desgleichen roZ kr.
8 kvrh Wecken von gutem Kernenhrod> 1 kr.

Fleisch.
r Pfund Ochscnfleisch 6 kr.
r — Kuhfleisch 5 kr.
r — Kalbfleisch 5 kr.
1 — Hammelfleisch 4 kr.
r —. Schwmifleisch mit Speck 6 kr.
* — — — ohne — 5 kr.
* — Rindfleisch 5 kr.

Bier.
r Maas braune- Winterbirr 8 kr.
i weißes Bier 6 kr.
r — Milch mit Rahm 6 kr.
t Hafen 3 kr.

Lichter und Sakfen.
l Pfund gezogene Lichter mit bäum-

wollenem Dacht 16 kr.
r — gegossen« Lichter 18 kr.
i — Saifen von gutem Bestand 14 k».

Anzeige von Gebo/ )rnen , Copulirte»
und Gestorbenen.

In Tübingen.
Geborne:

Den 9 . Dec. Hrn . Kommerell , Poststall-
meister und Gastgeber zur Traube ei»
Mädchen.

Gestorbene:
Den 7 . Dec . Wilhelm Sattler , Glaser,

starb an Entkräftung , alt 73 Jahr.
— — — Johann Krämer , Wcing . starb

an der Auszehrung , im GutleuthauS,
alt 6z Jahr.
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